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Der Bund werde den Städten, gemeinsam mit den Ländern, auch weiterhin bei der
Bewältigung der anstehenden Aufgaben helfen, so Bundesbauminister Ramsauer
anlässlich der jährlichen Bauministerkonferenz. Die Bund-Länder-Programme zur
Städtebauförderung sollen auf dem jetzigen hohen Niveau fortgeführt werden.
Besonderes Augenmerk gelte dabei den Innenstädten und Ortskernen. Alle Programme
sollen daher inhaltlich stärker auf dieses Ziel ausgerichtet werden. Das Zentrenprogramm
werde von jetzt 43 Mio. auf 75 Mio. Euro aufgestockt. Der Bundesbauminister will die
Städtebauförderungsprogramme außerdem flexibler und unbürokratischer ausgestalten.
Gleichzeitig appellierte er an seine Länderkollegen, die Landesrichtlinien für die
Programme einfacher und einheitlicher zu machen.Zudem ist eine Initiative speziell für den
ländlichen Raum geplant. Das Maßnahmenpaket soll 2010 zunächst mit 20 bis 30 Mio.
Euro aufgelegt und dann Schritt für Schritt aufgestockt werden, so Ramsauer weiter. Die
Menschen in den dünn besiedelten Landstrichen sollen so stärker unterstützt werden und
der ländliche Raum insgesamt durch funktionierende Versorgungszentren wieder stärker
zum Zusammenhalt von Stadt und Land beitragen.
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